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Worms will weiter auch in Leiselheim 
 
Die Wählergemeinschaft Worms will weiter e.V. präsentiert erstmals eine eigene 
Ortsbeiratsliste in Leiselheim. Die Kandidaten setzen sich für den Erhalt des 
Dorfcharakters und die Stärkung der Gemeinschaft ein, unabhängig von 
Parteizwängen. Erstes Ziel ist es, für die Grundschulkinder aus dem Wohngebiet 
Rothrockstraße zur Diesterweg-Grundschule eine sichere Überquerung der 
„Krankenthaustangente“ zu schaffen.  
Lara Hammann, in Leiselheim geboren, ist als Cyber Security Consultant bei EY tätig 
und engagiert sich als Organistin. Sie möchte sich für die Dorfgemeinschaft und den 
Erhalt des Ortskerns einsetzen, und innovative Projekte wie die Installation von 
Ladestationen für Elektroautos vorantreiben. 
Ulf Mayer, Wirtschaftsingenieur und EHQS-Manager bei ROWE Mineralölwerk, ist aus 
Hochheim zugezogen. Seine Hobbys sind Rennradfahren, Laufen und Grillen. Ihm 
liegt die Sicherheit im Ort besonders am Herzen, vor allem die 
Geschwindigkeitskontrollen und die Sicherheit von Kindern auf dem Schulweg.  
Christian May, selbstständiger Unternehmensberater im Bereich Internationales 
Management, ist trotz seiner Reisen Leiselheim treu geblieben. Er möchte sich für die 
gleichberechtigte Teilhabe aller Bürger einsetzen, unabhängig von Alter oder anderen 
Faktoren. 
Marvin Opp, Industriemechaniker und seit 2018 in Leiselheim wohnhaft, strebt an, 
die Verkehrssituation zu verbessern und Leiselheim für junge Familien attraktiver zu 
gestalten, indem er sich für Geschwindigkeitskontrollen und sichere Fußwege 
einsetzt. 
 
 


